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Herren Kreisliga C Gruppe 2

TTC Seelbach-Schuttertal II : DJK Oberschopfheim IV 
Freitag, 14.04.2023, 20:30 Uhr

Sieg für den TTC Seelbach-Schuttertal II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Maerker / Swientek
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Seelbach-Schuttertal II im
Match der Herren Kreisliga C Gruppe 2 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam
DJK Oberschopfheim IV, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:36) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Helene Cannie, die ihre zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 12.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:12.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Maerker / Swientek bei ihrer Pleite gegen
Kraemer / Mußler. Ein Satz reichte nicht, weshalb Meier / Hallmann die Partie gegen Schüßler /
Litterst mit 1:3 verloren. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Cannie / Graf gewannen gegen Stoll / Knab mit 3:2. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Manuel Maerker bei seinem 3:1 gegen Martin Kraemer doch überlegen. Benjamin Swientek
hatte am Nachbartisch seinen Gegner Alexander Schüßler beim klaren 11:6, 12:10, 11:9 komplett im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Fünf Sätze lang beharkten sich Sarah Meier und Timo Stoll, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Heiko
Hallmann nach einer 2:0-Führung gegen Jürgen Litterst. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 3:4. Nur einen Satz verlor indes Helene Cannie bei ihrem Sieg gegen Alexander
Knab und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Louis Graf eine 1:3-Niederlage gegen Willi Mußler kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. 2 Sätze lang fand Manuel Maerker gegen Alexander
Schüßler keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel derweil doch noch mit 3:2
gewann. Was eine Wendung des Spiels! Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Benjamin Swientek die Partie gegen Martin Kraemer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sarah Meier bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jürgen Litterst. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:
6. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Timo Stoll war wenig später Heiko Hallmann,
obwohl er alles gegeben hatte. Recht kurzen Prozess machte dagegen Helene Cannie beim 11:7, 13:
11, 11:8 mit Willi Mußler. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Louis Graf
beim 3:0 gegen Alexander Knab. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Kurz
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mussten sie zittern, aber letztlich waren Maerker / Swientek bei ihrem 3:1 gegen Schüßler / Litterst
doch überlegen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Seelbach-Schuttertal II war unter Dach
und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Seelbach-Schuttertal II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 12:12 bei 5 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Die Mannschaft der DJK Oberschopfheim IV erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 8:16. Auch für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Seelbach-Schuttertal II

Doppel: Maerker / Swientek 1:1, Meier / Hallmann 0:1, Cannie / Graf 1:0 
Einzel: M. Maerker 2:0, B. Swientek 2:0, S. Meier 0:2, H. Hallmann 0:2, H. Cannie 2:0, L. Graf 1:1 

 DJK Oberschopfheim IV
Doppel: Schüßler / Litterst 1:1, Kraemer / Mußler 1:0, Stoll / Knab 0:1 
Einzel: A. Schüßler 0:2, M. Kraemer 0:2, J. Litterst 2:0, T. Stoll 2:0, W. Mußler 1:1, A. Knab 0:2


